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Polizeirevier Salzwedel
Polizeimeldungen

Zeitraum vom 02.03.2021 bis 03.03.2021

mit Enkeltrick gescheitert, Liesten, 02.03.2021: Eine ältere Dame aus Liesten bei Salzwedel erhielt von ihrem
vermeintlichen Enkel einen Anruf, indem er sie um 28.000 Euro bat. Er gab an, bei einem Verkehrsunfall eine andere Person
tödlich verletzt zu haben und das Geld als Kaution zu benötigen, damit er nicht ins Gefängnis muss. Erst eine aufmerksame
Mitarbeiterin der Hausbank verhinderte, dass die Dame einer bekannten Betrugsmasche zum Opfer fällt. Anschließend
erstattete sie bei der Polizei eine Strafanzeige.

 

Aus diesem Anlass noch einmal folgende Hinweise:

 

-Seien Sie misstrauisch, wenn sich Anrufer am Telefon nicht selber mit Namen melden. Raten Sie nicht, wer anruft, sondern
fordern Sie Anrufer grundsätzlich dazu auf, ihren Namen selbst zu nennen.

-Seien Sie misstrauisch, wenn sich Personen am Telefon als Verwandte oder Bekannte ausgeben, die Sie als solche nicht
erkennen. Erfragen Sie beim Anrufer Dinge, die nur der richtige Verwandte/Bekannte wissen kann.

-Geben Sie keine Details zu Ihren familiären und finanziellen Verhältnissen preis.

-Lassen Sie sich nicht drängen und unter Druck setzen. Nehmen Sie sich Zeit, um die Angaben des Anrufers zu überprüfen.
Rufen Sie die jeweilige Person unter der Ihnen lange bekannten Nummer an und lassen Sie sich den Sachverhalt bestätigen.

-Wenn ein Anrufer Geld oder andere Wertsachen von Ihnen fordert: Besprechen Sie dies mit Familienangehörigen oder
anderen Ihnen nahestehende Personen.

-Übergeben Sie niemals Geld oder Wertsachen wie Schmuck an unbekannte Personen.



-Kommt Ihnen ein Anruf verdächtig vor, informieren Sie unverzüglich die Polizei unter der Nummer 110.

-Sind Sie bereits Opfer eines Enkeltricks geworden, zeigen Sie die Tat unbedingt bei der Polizei an. Dies kann der Polizei
helfen, Zusammenhänge zu erkennen, andere Personen entsprechend zu sensibilisieren und die Täter zu überführen.

 

PKW Fahrer mit 0,62 Promille, Breite Straße, Jävenitz, 03.03.2021, 02.10 Uhr: Bei einer nächtlichen
Verkehrskontrolle in Jävenitz nahmen Polizeibeamte bei dem Fahrzeugführer (32 J.)  eines PKW Dacia eine deutliche
Alkoholfahne wahr. Ein beweissicherer Atemalkoholtest in der Polizeiwache ergab einen Wert von 0,64 Promille. Das hat ein
Bußgeld von 500 Euro zur Folge.

Kennzeichendiebstahl, Molmke, Tatzeit: 02.03.2021, 18.00 Uhr bis 03.03.2021, 08.00 Uhr: In der oben genannten
Tatzeit wurde von einem PKW VW Polo in Molmke die hintere amtliche Kennzeichentafel SAW-AN101 entwendet.
Zeugenhinweise, die zur Aufklärung dieser Tat oder zum Verbleib des Kennzeichens beitragen, erbittet die Polizei Salzwedel
unter 03901/8480.

 

Wildunfälle,

 K1410, Liesten, 03.03.2021, 01.38 Uhr: Bei dem Zusammenstoß zwischen dem PKW VW Golf eines 23-jährigen
Fahrzeugführers und einem Reh auf der K1410 zwischen Liesten und Königstedt, entstand am Fahrzeug Sachschaden in
Höhe von etwa 1.000 Euro. Das Reh konnte am Unfallort nicht mehr aufgefunden werden.

 K1101, Polvitz, 03.03.2021, 06.36 Uhr: Etwa 2.000 Euro Sachschaden sind das Ergebnis eines Wildunfalles auf der
K1101, alte Letzlinger Landstraße, zwischen Gardelegen und Abzweig Zienau/ Ipse. Hier stieß der Fahrzeugführer (56 J.)
eines PKW Mitsubishi mit einem Dachs zusammen. Das Tier verendete an der Unfallstelle.
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